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Der Lenz in der Unterwelt
« und für heute Abend: Frühlings-Tenue, weiße Mütze, Schmetterlings-Schlips,seidenes Foulard, wir brechen bei Fräulein von Blumenstein auf Blumenstein eini»

Auch ein Standpunkt
Eine Frau beschwerte sich beim

zuständigen Richter über ihren geschiedenen

Mann, weil dieser die Unterhaltsbeiträge

an das Kind nicht leistete und
verlangte, dafj der Richter den Mann
dazu anhalte. Sie schrieb dann wörtlich:
«Jeder Vater hat die Pflicht, seine Kinder

zu erhalten und ich hoffe, dafj Sie
Herr Präsident in dieser Sache Ihre
Pflicht erfüllen.» P.S.

Liebe Nebi!
D'Leonore hef Dr chürzlich öppis

gschribe wägen ere Perle, wo-n-e Frün-
din vonere het ds Gfehl gha z'übercho,
wo du aber wägen emene Foxli umi-
drus isch. I bi grad bimene Fründ i dr
Schtadt z'Visite gsii u dä het du o so
iini gha. I han ihm gsiit was är für ne
Gfehlhund sigi, das är sone Perle hiigi,
aber är het nume druf gmiint, grad e
Perle sigs nid, aber emel es Perlhuehn!

Ruedi

Aller Anfang ist schwer
Ein junger Mann kommt in einen

Parfümerieladen und möchte gern ein
Geschenk für eine junge Dame kaufen.
Die Verkäuferin legt ihm die köstlichsten

Erzeugnisse der Parfümeriekunst
vor mit den verführerischsten Namen:
«Amour-Amour», «My passion», «Sin»,
«Exaltation» und Aehnliches. Der junge
Mann: «Hätten Sie nicht etwas für
Anfänger?» T. R.
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